
Maschinelles Lernen AG
Was ist maschinelles Lernen?

Maschinelles Lernen ist ein Teilgebiet von

Künstlicher Intelligenz, in dem automatisch

Wissen generiert, Zusammenhänge identifi-

ziert und unbekannte Muster erkannt

werden. Das Verhalten des Programms wird

also nicht (vollständig) explizit vom

Menschen programmiert. Es kann dann auf

einen unbekannten Datensatz angewendet

werden, um Vorgänge zu optimieren und

Vorhersagen zu treffen.

Bekannte Beispiele für Maschinelles Lernen

sind Sprachverarbeitung (ChatGPT, Maschi-

nelle Übersetzung, Sprachassistenz, etc.),

Bildverarbeitung (Autonomes Fahren,

medizinische Bildverarbeitung, Bildgene-

rierung, etc.) und weitere Gebiete aus

Wirtschaft, Forschung und Entwicklung

(Proteinstrukturanalyse, Gendaten, etc.).
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stud. inf. David Hahnemann

Lukas Hilgert M.Sc.

Felix Knispel B.Sc.

Steffi Mantz B.Sc.

Wir wollen Euch in dieser AG erstmal eine

Einführung in die theoretischen Grundlagen

sowie die Tools geben, die dafür verwendet

werden können (Python und PyTorch, Git,

etc.). Dabei ist es natürlich toll, wenn Ihr

schon einiges kennt, es sind allerdings keine

Vorkenntnisse notwendig, um an der AG

teilzunehmen. Dieser theoretische Teil wird

durch Vorträge von Euch über das Labjahr

ergänzt.

Selbstverständlich darf die Praxis hier aber

auch nicht zu kurz kommen! Deshalb wollen

wir mit Euch ein Programmier-Projekt Eurer

Wahl umsetzen, das Euch interessiert und

Euch an Eurem Wissensstand abholt. Wir

könnten zum Beispiel einen Chatbot

programmieren, Bilder kategorisieren oder

das Wetter vorhersagen.

Quellen: 
https://de.m.wikipedia.org/wiki/Datei:ChatGPT_logo.svg

https://de.wikipedia.org/wiki/Python_(Programmiersprache)

https://chatgpt.com

Quelle: https://cv-tricks.com/object-detection/faster-

r-cnn-yolo-ssd/ 

Beispiel von einem neuronalen Netz mit einer

Eingabeschicht (input layer), einer Ausgabeschicht

(output layer) und mehreren verborgenen Schichten

(hidden layers)
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